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Sm jelben Jafhr, wo Sutermeifterd Quellenbuch er-
fehten, 1ft in Deutjchland ein grofes Wert Herausgetom-
nten, weldjed ebenfalld dag Taubftummentivefen behai-
delt, aber audjdjlieflich vom allgemeinen, tviffenjdhaijt-
(ichen, padagogiidgen, piychologifchen und fulturellen
Standpuntt ausd, wdhrend Sutermeijterd Werf rein
gefchichtlichen Charatters ift und nur die Schroeizy um-
faft. Dexr , Bund DeuticherTaubftummenlefrer” Hat ed
berdffentlicht im BVerlag Clwin Staude in Ofteriwied
am Harz 1929 (Preid 45 ML, geb.) und eine grofe
Bahl betwdfhrter Fadhmdnner hHhat bdaran mitgetvirit.
©8 ift an ©telle pon €b. Waltherd veraltetem ,Hand-
buch ded Taubftummenbildbungsdiwefend” getreten, in
evtveiterter Geftalt, indem ed auch die errwachienen Taub-
fummen einbezieht. €3 3dhlt 744 grofe, engbedructte
Seiten, fat zum Fitel:

pPaudbuch ded Taubftummenivefensd”
und enthdlt die pier Teile: 1. Dasd taubftumme Kind.
Die Taubftummbeit. 2. Dad Taubftummendildungs-
toefert. 3. Die Cingliederung ded Taubffummen in die
deutiche fulturgemeinjdaft. 4. Anfhang (Schrerfhirigen-
und Gpradhheilwefen).

Hier geht man mit beutjcher Griindlicheit in die Tiefe,
ohne breitfpurig 3u twerden; jebe Frage, jeded Ding,
pag irgendivie im Taubftummentvefen borfommt, wird
gewifienfaft exdrtert. Jdj titfite in der Tat nichts,
mworitber jorwohl Fachleute als Laien teine oder nicht
genitgende Ausfunjt erhalten twitcden. Un alled hat
man gedadjt, nicht nur Vergangenbeit und Gegenivart
find beriictfichtigt worden, jondern da find auch Yus-
Blicde und Winfe fitr die FJufunft zu finden. — Fiir
angefende Taubftummenlehrer und -fitrjorger find be-
fonberd bDie Rapitel {iber bdie BVehandlung der Taub-
ftummen in ber Schule und tm fpdteren Yeben eine
rahre Goldgrube. Wer fich in Diefes Handbuch — den
Namen berdient ed vollauj! — vertieft und darnad
perfafhrt, Dexr muf untoeigerlich ein Meifter im Fadh
werden! Und dazu mwill dbad Buch aud) erziehen.

Aber auc) Taubfhumme fdnnen biel daraud lernen,
benn ihnen toird hier ein Spiegel borgehalten, in wel-
dem fie ihre Mangel und BVorziige, ihre Veditrinifie fitx
Qeib, Geele und Geift flar exfennen tinnen und o in
ben Gtand gefest werden, fich zu vervolfommnen. Huch
bag ift mit ein Broect ded Buches, an dem fein Taub-
ftummenfreund boritbergefen darxf, tvenn ex auf diefem
®ebiet exfolgreid) tdtig fein will. E. S.

Berein fiir Berbreitung guter Shrijten, Bajel.

Gin Syitgeborner, Crzihlung bon Marie bon
Gbhner-Cicdhenbady (Preid 40 Kp.). — Gie jehildert
einen Beamten, der jich in feiner Vefheidbenbeit ald
Dichter nicht geltend zu machen tweip und mit jetnem
Sbealismua fic§ nicht in bdie rvealiftifch Demfenbde Beit
finden fann, o daf er Dad Opfer eined getvandten,
aber gemwiffeniofen Beitungdichreibers ird, der den
Harmlojen Menjchen verdachtigt und ldchertich macht.
Diefemt Schlag ift der zartfithlende Manu, der feine
$odhhersigleit gegenitber cinem Freunde betviefen Hat,
nicht gemwachfer; aber wenn er im Leben Sdhiffbruch
gelitten fat, jo ftixht er verjdhnt in Ahnung einer
Harmonie, die thm nidht bejchieden roar.

In jtiller Nacht.

Jdh jchliepe meine Augenfenfterlein

NMnd finne dem entfdjoundnen Tage nady:

Da ftivmt ed jhwer auf mein Gemiit herein,
Was trdg id) unterlieh, wasd id) verbrad),

Und NReuetrdnen tropfen jacht

Sn ftiller Nadt.

Nod) tann i) jdhlafen nidht und liege wadh,
©p wirbelnn die Gedanfen mir im Hirn.
Doch) ordnen fie und jchlichten fich gemad
Und Dbauen Welten mir mit Tal und Firn:
Mit Glang ecfteht, wag ich erdad)t

sn ftiller Nadht.

I fand im Sdlummer jdlieplich jitge Rub’,
Da trugen Trdume mid) in fernes Land. —
Mag felbft im Tod der Leib ruhn immerzit:
Was lang gejucht, erfehnt der Geijt, er fand
©ein wahred Heim voll erw’ger Pradt

S ftiller SRadt. E. S.
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Cin fleiBiger, 35jdhriger

Durjche

aber taubftumm, jucht Stelle bei einem Bauern, er ift
in der BViehwirtichajt gut bewanbdert und Fanmn auf
1. Mat cintreten. Adrefje: WUdolf Jungem, Sand-
arbeiter, Reinifeh bei Frutigen.

Armbinden fiiv Taubffumme

(und Scherhirige) find erhiltlic)
gegen Ginjenbung bon 1 Fr. in Mar-
ferr von Parrer @. Weber, Clau-
fiugftrage 39, Biirid) 6.

Fiir Stanniol und
gebrauchfe Briefmarken

jeder Oortfe, find wir
jeder Beif empjanglich

Cugen Sufermeifter.
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Bweifer Fortbildungsburs fiivr Taubftummenlehrer
Dienstag den 22. April bis Samstag den 26, April, in der Blinden~ und FTaubjtummenanijtalt

Biirich~Dollishofen,

1,
2.

Eroffunngswort bon W. Bithr.

Die Entwidilung der Spradie beime horenden
Sinde. Herr Diveftor €. Huber, Binnigheim.
Das faubfumme Kind vor [einem Einfriff
in die Sdule. Herr €. Huber.

Das faubgeborene SHind. Wie Ranw ¢s Hin-
cimvadfen i unfere Sprade und geiftige
Gemeinfdaff ?  (BVorfithrung von Kindern
mit Crlauterungen. Wiffenjdaftlich - theo-
vetijche Begritndungen.) Jret BVortrdge von
Herrn Direftor K. Broudmann, Jena.

Das plydologifde Fundament des Tanb-

3.
4.

5.

Freobalpjteape 78.

fummenunterridifs. Herr Taubjtummenober-

lehrer . Ruffieny, Elberfeld.

6. Die Jiivder Tanbfummensihlung. Jhre
medizinijen, padagogijchen und fitrjorgeri-
jhen Crgebniffe. Drei Neferate von Herrn
PBrof. Dr. Nager und Herrn Diveftor Hepp,
beibe in Jitridh.

Cin Abend twird berwenbdet fiir die Jahres-
verfammlung des Sdweizetifdien Taubfunmen-
fehrervereins und ein Nachmittag fiir einen

uzflug. Der Kurd wird am Samstag den

26. April um 12 Uhr gejchlofjen.

Gemeinjame Tagung der vier Inftitufionen fiir Taubjtummenpilege:
Sdjetzerifher Fiirjorgeverein fiir Taubjtumme — Sdweizerijher Taubftummenlehrerverein
Sdyweizerijge Vereinigung fiir Bildbung taubjtummer und jdoerhdriger Kinder
Sdweizerijder Taubftummenrat

Samstag den 26. April, vormiifags 10 2br, in dber Taubftummenanijtalt Siivich.

1. Begriibungsworf von L. Bithr.

2. Die Jiirder Toubfiwmmensdhlung. BVernfs-
md  Grwerbslebewr.  Neferat von  Herrn
Direftor Hepp.

3. Atiffeilmmgen iber denr gegenmwdttigen Sfand
oer Jehrwerkftattenfrage.

Jabresverjammiung der Schtwveizerijchen Dereinigung fiir Bildung
faubjfummer und jchiverboriger Kinder
Samstag den 26. April, nacdmiftags 2!/ AUbe, im ,DOu Pont*, Fiivic.

. Namengaufruf.

. Beridht des Prdfiventen.

. Bericht bed NRebaftors ded , Taubftummen-
freund”.

. Jabregrechnung und NReviforenbericht.
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Berwendung der finanziellen IMittel.

Wah! von zwei Abgeordneten an die Deles
giertenverjammiung der Sdhweizerijden Ver-
einigung fiix Anormale.

Umfrage.

J.
6.

s

- Delegierfenverjammliung

des Schweizerijchen Fiivjorgepereins fiiv Taubffumme
Samstag den 26. April, im Kefjtaurant ,,Du Pont¥, I. Stod®, Beatenplas, Siivich (Deginn 141/ AUbr)

Namenzaufruf.

LBrototoll.

Jabresbericht und Jahresdrechnung 1929.
Bericht der Gejchiftapriifungsfommiffion.
Pewwahl ded Jentralvorftandes fiix 1930
bid 1934 und Crjapwahl eined JFentral-
borftand3d-Mitgliedes.

Dienjtaltersd- Sulage fitr den Zentraljefretdr.
. Gejuch ber ,Sheizerijhen Vereinigung fiix
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Bildung taubftummer und (dwerhiriger
Rinder” um Uebernahme bder Hilfte der
RKoften, aud) fiir den am 1. Juli beginnenden
2. Jahrgang ded ,Taubjtummenjreundes”.

. Plan und Entwurf einer Dentjdjrift , Jwanzig
Sahre Sdyweizerijder Fitrjorgeverein fiir
Taubftumme” (1911—1930) in gedrangter
Darjtellung.

9. Unvorhergefehenes.

Budbdruderei Bithler & Werder jum , Uithef* Bern,



	Büchertisch ; Anzeigen

